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Sambanis, Michaela / Walter, Maik (2019): In Motion. Theaterimpulse
zum Sprachenlernen. Von neuesten Befunden der Neurowissen-
schaft zu konkreten Unterrichtsimpulsen. Berlin: Cornelsen, 80 S.,
14,99 €.

Besinnt man sich der etymologischen Spannweite des lateinischen Nomens motio –
diese umgreift sowohl die Leibes- als auch die Willens- und Gemütsbewegung –, so
lässt sich die inhaltliche Stoßrichtung des vorliegenden Bandes bereits intuitiv erfas-
sen: die Verbindung aus Motorik, Kognition und Emotion.

Angesichts einer sich – auch am fremdsprachendidakti-
schen Horizont – zunehmend abzeichnenden performativen
Wende verfolgt das Autorentandem Michaela Sambanis und
Maik Walter mit In Motion. Theaterimpulse zum Sprachen-

lernen das Ziel, neurowissenschaftlich fundierte Praxisim-
pulse für einen performanceorientierten Sprachunterricht zu
präsentieren. Um der Leserschaft einen vertieften Einblick in
das dynamische Zusammenspiel von Forschung und Unter-
richtspraxis zu vermitteln, gliedern die Verfasser das Werk in
drei thematische Schwerpunkte, die jeweils einer stufenwei-
se fortschreitenden Grundstruktur folgen: wissenschaftliche
Hinführung, Praxisimpulse, didaktischer Hintergrund, neu-
rodidaktischer Kommentar.

Im Mittelpunkt hierbei stehen das Thema Embodied Cognition (Kapitel 1), der Zu-
sammenhang zwischen Wissens-, Gedächtnis- und Gehirnaktivitäten (Kapitel 2) so-
wie das Sprachlernpotenzial in der Adoleszenz (Kapitel 3). Es ist insbesondere die-
ses feinmaschige, wohldurchdachte Theorie-Praxis-Netz, welches den vorliegenden
Band so lesens- und empfehlenswert macht: Aktuelle Erkenntnisse aus den Neuro-
und Kognitionswissenschaften werden verständlich dargestellt, methodisch-didak-
tisch kontextualisiert und performativ konkretisiert.
Die Auswahl der theaterpraktischen Impulse ist zielführend und eröffnet der Leser-
schaft die Möglichkeit, theoretische Befunde in spielerisch-kreativer Form auf den
Klassen- bzw. Seminarraum zu übertragen. Die insgesamt zwölf Praxisimpulse ak-
zentuieren vielfältige Kompetenz- und Kommunikationsdimensionen (z.B. Bewegung,
Tandem, Standbild, Chunking, Imagination, Identität, Gruppenkohäsion, etc.) und
eignen sich aufgrund ihrer klaren Übungsanleitungen nicht nur für theatererfahrene
Sprachlehrkräfte, sondern auch für interessierte Neueinsteigende im Bereich des
performativen Lehrens und Lernens.
In ästhetischer Hinsicht abgerundet wird die vorliegende Publikation durch textbeglei-
tende Illustrationen aus der Feder von Anastasia Sambanis; diese greifen gedankli-
che Zusammenhänge auf und explizieren sie in bildhaft einprägsamer Form.
Fazit: Mit In Motion präsentiert das Autorentandem Sambanis und Walter einen im-
pulsreichen Kompaktband, der durch formale Stringenz und fachinhaltliche Qualität
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hervorsticht, und der – nicht zuletzt aufgrund seines konsequenten Theorie-Praxis-
Dialoges – Sprachstudierende, -praktizierende und -dozierende in gleichem Maße
anzusprechen vermag.

Micha Fleiner
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